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So erlebt die Bevölkerung die Maßnahmen 
zum Coronavirus
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Umfrage-Basics

Methode

Sample-Größe

Kernzielgruppe

Quotensteuerung

Feldzeit

Studienumfang

CAWI | Marketagent Online Access Panel per Newsletter

AT: n = 2.913 Netto-Interviews  (DE: n = 1.130  |  CH: n = 388)

Personen aus Österreich ab 14 Jahren

Sample repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | Ergebnisse sind gewichtet

23.03.2020 – 25.03.2020 

22 Fragen
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Zusammensetzung des Samples | n = 2.913

14 – 19

20 – 29

30 – 39

40 – 49

50 – 59

60 – 69

7,4%

15,7%

16,5%

17,3%

18,9%

13,7%

50,2%49,8%

7,7%

16,1%

16,9%

17,3%

19,0%

13,3%

9,7%

7,2%

15,2%

16,0%

17,2%

18,8%

14,0%

11,6%

44,9%

22,1%

33,0%

... direkt in einer 

größeren Stadt.

... im Umkreis einer 

größeren Stadt.

... auf dem Land.

Wohngebiet

70+ 10,6%

*Basis: Kinder im Haushalt

18,2%

21,6%

27,4%

26,2%

20,3%

28,3%

0 - 2 Jahre

3 - 5 Jahre

6 - 10 Jahre

11 - 14 Jahre

15 - 18 Jahre

Älter als 18 Jahre

Alter der Kinder im Haushalt (n=783)*
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[...] Inwieweit fühlen Sie sich derzeit durch diese Maßnahmen der Regierung in der Corona Krise in Ihrem Alltag in Bezug auf Ihre Arbeits- und 

Freizeitgestaltung eingeschränkt? || n=2.913 || MW 2,1

Gefühl der Einschränkung bzgl. der Arbeits- und Freizeitgestaltung 

28,2%

36,5%

29,0%

6,3%

Sehr stark Eher stark Eher wenig Gar nicht

64,7%

35,3%

43,0%

35,2%

28,1%

14,7%

20,4%

20,0%

14 - 19 Jahre

20 - 39 Jahre

40 - 59 Jahre

Älter als 59 Jahre

DE

CH
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Wie haben Sie sich darauf vorbereitet, mehr Zeit zuhause verbringen zu müssen bzw. welche Maßnahmen haben Sie aufgrund der derzeitigen 

Krisensituation gesetzt? || n=2.913 || Mehrfach-Nennung möglich

Vorbereitungen/ Maßnahmen bzgl. der aktuellen Krisensituation

44,3%

27,1%

21,3%

17,8%

14,4%

13,6%

7,8%

4,7%

1,6%

7,0%

27,7%

Ich habe Produkte auf Vorrat gekauft

Ich habe Homeoffice eingerichtet/ abgesprochen

Ich habe das Auto vollgetankt

Ich habe Bargeld abgehoben

Ich habe meinen Wohnraum etwas umgestaltet/ bequemer eingerichtet

Ich habe Freizeit-Produkte aufgestockt/ ausgetauscht

Ich habe ein Streaming-Abo abgeschlossen/ aufgestockt

Ich habe Finanzprodukte (z.B. Aktien) verkauft/ gekauft

Ich habe mir einen besseren/ schnelleren Internet-Anschluss zugelegt

Sonstiges

Gar nicht/ keine besonderen Maßnahmen

DE CH

37,7% 28,0%
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Können Sie der allgemeinen Vorgabe aufgrund der Corona Krise, das eigene Zuhause nicht zu verlassen und soziale Kontakte zu m eiden, auch 

Positives abgewinnen? Wenn ja, was? || n=2.913 || Mehrfach-Nennung möglich

Positive Aspekte der Corona-Isolation

46,4%

45,0%

34,8%

32,9%

30,3%

25,9%

22,9%

20,3%

19,7%

3,8%

9,7%

Bringt Ruhe/ Entspannung

Kann mich auf Dinge/ Tätigkeiten konzentrieren, zu denen ich sonst nicht komme

Verbringe mehr Zeit mit meiner Familie/ meinem Partner/ meinem Kind

Ich besinne mich wieder mehr auf das "Wesentliche"

Entwickelt ein neues Gefühl des Zusammenhalts in der Gesellschaft

Ich habe mehr Zeit für meine Hobbies/ Interessen

Gibt mir Zeit, neue/ kreative Ideen zu entwickeln/ weiterzuentwickeln

Ich bin ohnehin lieber alleine/ zuhause und habe nun einen offiziellen Grund dazu

Zeigt auf, dass Homeoffice besser umsetzbar ist als gedacht

Sonstiges

Nein, gar nichts

Männlich Weiblich

39,3% 50,6%
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Was stört Sie am stärksten an der Situation, das eigene Zuhause nicht zu verlassen und soziale Kontakte zu meiden? || n=2.913 || Mehrfach-Nennung möglich

Störende Aspekte der Corona-Isolation

62,2%

51,4%

35,6%

32,1%

19,2%

18,7%

17,0%

15,2%

11,8%

11,6%

4,3%

5,3%

7,4%

Ich kann meine Freunde/ weitere Familie nicht treffen

Geplante Freizeittermine müssen verschoben werden/ entfallen

Ich kann bestimmte Geschäfte nicht aufsuchen/ Dinge nicht einkaufen, die ich gerne hätte

Ich bin sehr gerne unter Menschen, mir fehlen die direkten sozialen Kontakte

Unwohlsein aufgrund von Terminen, die nicht wahrgenommen werden können

Beschäftigungsmöglichkeiten gehen irgendwann aus/ Langeweile entsteht

Ich fühle mich in meinem Zuhause "eingesperrt"

Finanzielle Einbußen aufgrund meiner Arbeitssituation 

Personen im selben Haushalt gehen mir schneller auf die Nerven/ es kommt zu mehr Streitigkeiten 

Kind/er werden unruhig, wenn sie das Zuhause kaum verlassen/ keine Freunde treffen dürfen

Aufgrund der fehlenden Kinderbetreuung kann ich meiner Arbeit nicht/ nur eingeschränkt nachgehen

Sonstiges

Gar nichts

Männlich Weiblich

58,4% 66,0%
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Welche Sorgen machen Sie sich aufgrund der aktuellen Situation, d.h. dass Sie Ihr Zuhause derzeit nicht verlassen und soziale Kontakte vermeiden sollen? || 

n=2.913 || Mehrfach-Nennung möglich

Sorgen aufgrund der Corona-Isolation

53,5%

34,9%

28,0%

20,6%

18,0%

17,4%

15,8%

14,3%

7,9%

7,4%

4,3%

13,3%

Dass jemand Nahestehender erkrankt und ich nichts tun kann um zu helfen

Dass ich mich dennoch anstecke, z.B. bei notwendigen Einkäufen im Supermarkt etc.

Wie sich der Finanzmarkt entwickelt

Meinen Arbeitsplatz zu verlieren/ finanzielle Einbußen wegen Arbeitsentfalls

Dass eine Notsituation eintritt und mir niemand hilft

Dass mir/ uns zuhause bald langweilig wird

Dass wir uns zuhause gegenseitig bald auf die Nerven gehen werden/ mehr Streitpotenzial zuhause

Dass es mir ohne meine gewohnten Termine gesundheitlich schlechter geht

Dass ich vereinsame

Dass mir meine Vorräte bald ausgehen werden

Sonstiges

Keine speziellen Sorgen

Männlich Weiblich

46,3% 60,6%

Männlich Weiblich

31,3% 24,7%
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Was tun Sie derzeit mehr/ häufiger? || n=2.913 || Mehrfach-Nennung möglich

Tätigkeiten, die man jetzt häufiger macht

55,7%

48,3%

44,4%

42,5%

40,5%

38,4%

38,1%

37,7%

35,1%

31,1%

26,1%

24,5%

24,4%

23,3%

22,4%

20,7%

19,8%

13,6%

13,6%

13,1%

10,9%

10,7%

10,0%

9,4%

9,4%

5,8%

3,5%

Fernsehen/ Videos schauen

Internet surfen

Liegengebliebenes erledigen (z.B. ausmisten, ordnen)

Nachrichten schreiben (z.B. WhatsApp, SMS)

Telefonieren

Kochen

Mich über das politische/ wirtschaftliche Geschehen informieren

Social Media nutzen (z.B. Facebook, Instagram, Twitter)

Putzen

Schlafen

Bücher lesen

Musik hören

Zeitung/ Zeitschriften lesen

Mit meinem Partner/ meiner Partnerin reden

Radio hören

Heimwerken/ Reparaturen durchführen

"Ungesundes" essen (z.B. Süßes, salzige Snacks, Fertiggerichte)

Mit meinem Kind/ meinen Kindern spielen

Videospiele spielen

Online shoppen

Sport

Musizieren/ Basteln/ Malen/ künstlerisch betätigen

Kuscheln

Spezielle Körperpflege (z.B. Peeling, Gesichtsmaske, Körperenthaarung)

Sex

In der Badewanne liegen

Nichts davon
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Worauf könn(t)en Sie in der derzeitigen Situation, in der Sie Ihr Zuhause nicht verlassen sollen, nur schlecht verzichten? || n=2.913 || 

Mehrfach-Nennung möglich

Unverzichtbares in der Corona-Isolation

65,7%

64,5%

55,6%

50,1%

40,7%

25,9%

24,1%

23,4%

22,7%

21,3%

9,4%

8,6%

7,3%

6,5%

4,5%

3,8%

Internet

Handy/ Smartphone

Fernseher

Computer/ Laptop

Partner/in

Musik

Bücher

Mein/e Kind/er

Mein/e Haustier/e

Streaming-Dienste (z.B. Amazon Prime, Netflix)

Heimwerk-Utensilien

Sportgeräte

Spielekonsole

Gesellschaftsspiele

Essens-Lieferservice

Ich könnte auf all das gut verzichten
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Worauf könn(t)en Sie in der derzeitigen Situation, in der Sie Ihr Zuhause nicht verlassen sollen, nur schlecht verzichten? || Mehrfach-Nennung möglich

Unverzichtbares in der Corona-Isolation
im Detail

55,6%

36,9%

50,3%

56,7%

66,7%

21,3%

50,7%

31,7%

16,2%

6,4%

Sample Total (n=2.913)

14 - 19 Jahre (n=216)

20 - 39 Jahre (n=936)

40 - 59 Jahre (n=1.053)

Älter als 59 Jahre (n=708)

Fernseher

Streaming-Dienste
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Was vermissen Sie in der Isolation am meisten? || n=2.913 || Mehrfach-Nennung möglich

Aspekte, die man in der Corona-Isolation vermisst

56,4%

53,7%

53,7%

39,1%

38,2%

33,1%

27,4%

25,5%

23,0%

17,8%

16,7%

16,0%

12,7%

5,7%

3,8%

Mich ohne überlegen frei überallhin bewegen zu können

Mit Freunden treffen

Familie treffen

Unbeschwert auf alle Menschen zugehen zu können

Reisen/ Ausflüge

Restaurantbesuche/ etwas Essen gehen

Besuch von Bars/ Cafés etc./ etwas trinken gehen

Meiner Arbeit normal nachgehen zu können/ Arbeitskollegen

Auf Veranstaltungen/ Konzerte gehen

Was mir körperlich gut tut (z.B. Massage, Fußpflege)

Shoppen gehen

Sport/ Sporttreffs/ Sportveranstaltungen

Ins Fitness-Studio zu gehen

Freizeitkurse besuchen

Nichts davon

Männlich Weiblich

44,9% 62,3%

Männlich Weiblich

35,8% 30,3%
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Ein YouTube-Video aus Italien, bei dem Musiker auf ihren Balkonen für ihre Nachbarn spielten, ging um die Welt. Würden Sie ein s olches "Konzert" in 

Ihrer Umgebung positiv oder negativ erleben? || n=2.913 || MW 1,6

Gefühle zu einem „Balkon-Konzert"

52,5%

36,4%

8,4%

2,6%

Auf jeden Fall positiv Eher positiv Eher negativ Auf jeden Fall negativ

88,9%

11,1%

Männlich Weiblich

45,5% 59,5%
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Wie lange könnten Sie sich vorstellen, mit der Isolation zuhause, d.h. dieses möglichst nicht zu verlassen und soziale Kontak te zu meiden, relativ gut 

zurecht zu kommen? || n=2.913

Zumutbare Dauer der Corona-Isolation

0,2%

7,6%
6,5%

24,4%

31,3%

16,4%

9,6%

4,1%

Gar nicht Bis zu 2 Wochen Bis zu 3 Wochen Bis zu einem Monat Bis zu 2 Monate Bis zu 3 Monate Bis zu einem 

halben Jahr

Länger als ein 

halbes Jahr

69,6

71,1

78,0

AT

DE

CH

Mittelwert in Tagen



15
Glauben Sie, dass diese Erfahrung der Isolation, d.h. das eigene Zuhause möglichst nicht verlassen und keine sozialen Kontakt e wahrnehmen, unsere 

Gesellschaft nachhaltig beeinflussen wird? || n=2.913 || MW 1,9

Nachhaltiger Einfluss der Corona-Isolation auf die Gesellschaft

35,4%

44,4%

16,9%

3,3%

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall

79,8%

20,2%
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